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B R E M I S C H E B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
17. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
21. Sitzung

08. 05. 08
Nr. 17/314 – 17/326

Nr. 17/314

Fragestunde

1. Freiwillige Unterstützungsleistungen des Senats für christliche Glaubensgemein-
schaften außerhalb staatsrechtlicher Verpflichtungen

Anfrage der Abgeordneten Björn Tschöpe, Dr. Carsten Sieling und Fraktion der
SPD vom 3. April 2008

2. Energetische Stadterneuerung

Anfrage der Abgeordneten Jürgen Pohlmann, Jens Dennhardt, Dr. Carsten Sieling
und Fraktion der SPD vom 3. April 2008

3. Umsetzungsberichte Kulturmasterplan

Anfrage der Abgeordneten Carl Kau, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU
vom 8. April 2008

4. Drohende Verjährung von Wirtschaftsstraftaten

Anfrage der Abgeordneten Sibylle Winther, Thomas Röwekamp und Fraktion
der CDU vom 8. April 2008

5. Freiwilliges Soziales Jahr in der Kultur im Lande Bremen gefährdet

Anfrage der Abgeordneten Carl Kau, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU
vom 8. April 2008

6. Öffnungszeiten der Landeszentrale für politische Bildung

Anfrage der Abgeordneten Dr. Magnus Buhlert, Mark Ella, Uwe Woltemath und
Fraktion der FDP vom 9. April 2008

7. Abitur nach zwölf Jahren

Anfrage der Abgeordneten Dr. Magnus Buhlert, Uwe Woltemath und Fraktion
der FDP vom 9. April 2008

8. Öffentliche Kontrolle von EU-Fördermitteln

Anfrage der Abgeordneten Dr. Hermann Kuhn, Dr. Matthias Güldner und Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen vom 9. April 2008

9. Vorkaufsrecht für „Schrottimmobilien“

Anfrage der Abgeordneten Martin Günthner, Jürgen Pohlmann, Dr. Carsten Sie-
ling und Fraktion der SPD vom 10. April 2008

10. Ausschreibungspflicht in den Häfen?

Anfrage der Abgeordneten Martin Günthner, Manfred Oppermann, Max Liess,
Dr. Carsten Sieling und Fraktion der SPD vom 11. Februar 2008

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.

11. Kenntnisse der Polizei über Waffenbesitz

Anfrage der Abgeordneten Silvia Neumeyer, Wilhelm Hinners, Heiko Stroh-
mann, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU vom 11. April 2008
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12. Herzinfarkterkrankungen im Lande Bremen

Anfrage der Abgeordneten Winfried Brumma, Dr. Carsten Sieling und Fraktion
der SPD vom 22. April 2008

13. Zukunft der Betreuung von Arbeitslosen – „Kooperative Jobcenter“

Anfrage der Abgeordneten Dr. Oliver Möllenstädt, Mark Ella, Uwe Woltemath
und Fraktion der FDP vom 22. April 2008

14. Masernbekämpfung im Lande Bremen

Anfrage der Abgeordneten Winfried Brumma, Dr. Carsten Sieling und Fraktion
der SPD vom 22. April 2008

Diese Anfragen hat der Senat gemäß § 30 Absatz 5 der Geschäftsordnung der Bre-
mischen Bürgerschaft schriftlich beantwortet.

Nr. 17/315

Entwicklung der Energieerzeugung und des Klimaschutzes im Land Bremen

Große Anfrage der Fraktion der CDU
vom 4. Dezember 2007
(Drucksache 17/165)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 19. Februar 2008

(Drucksache 17/247)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 17/316

Gesundheitswirtschaft im Land Bremen

Große Anfrage der Fraktion der FDP
vom 23. Januar 2008
(Drucksache 17/221)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 11. März 2008

(Drucksache 17/312)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 17/317

Bibliotheken an Sonntagen öffnen

Antrag der Fraktion der CDU
vom 14. April 2008
(Drucksache 17/355)

Die Bürgerschaft (Landtag) überweist den Antrag zur Beratung und Berichterstat-
tung an die staatliche Deputation für Kultur.

Nr. 17/318

Konzeption zur Integration von Zuwanderern und Zuwanderinnen im Lande Bre-
men 2007 bis 2011

Mitteilung des Senats vom 12. Februar 2008
(Drucksache 17/236)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.
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Nr. 17/319

Förderung der Seeschifffahrt und des Reedereistandortes Bremen

Antrag der Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und der CDU
vom 22. April 2008
(Neufassung der Drs. 17/226 vom 05.02.08)
(Drucksache 17/361)

D a z u

Änderungsantrag der Fraktion der CDU
vom 19. Februar 2008

(Drucksach3 17/246)

Der Änderungsantrag ist von der CDU-Fraktion zurückgezogen.

1. Der Senat wird aufgefordert, bis zur Bürgerschaftssitzung im September 2008
ein Konzept zur Förderung der Seeschifffahrt und zur Stärkung des Reederei-
standortes Bremen vorzulegen. Hierbei ist insbesondere darzulegen, wie

a) das Land Bremen und die Unternehmen von einer Stärkung des Reederei-
standortes wirtschaftlich profitieren würden;

b) durch verlässliche Rahmenbedingungen und einen kundenfreundlichen Zu-
gang zum Schiffsregister Anreize für Firmen geschaffen werden können,
sich künftig wieder im Land Bremen registrieren zu lassen;

c) in der Finanzverwaltung weiterhin sichergestellt wird, dass den Reedern
mit Blick auf alle steuerrelevanten Fragestellungen durch eine klare Kom-
petenzbildung Planungssicherheit und Verlässlichkeit gewährleistet wird;

d) der Senat die Ausbildungskapazitäten in nautischen und technischen Aus-
bildungsgängen in Bremen und Bremerhaven u. a. in Kooperation mit Ree-
dereien, Seeverkehrswirtschaft, Fach- und Hochschulen deutlich zu erwei-
tern beabsichtigt.

2. Der Senat wird aufgefordert, sich weiterhin konsequent für die Fortführung der
erfolgreichen Schifffahrtspolitik der Bundesregierung mit den wichtigen Instru-
menten  Tonnagesteuer  und  Ausbildungsförderung  einzusetzen  und  weitere
Schritte zu unternehmen.

Nr. 17/320

Förderung der Seeschifffahrt und des Reedereistandortes Bremen

Antrag der Fraktion der FDP
vom 6. Mai 2008
(Neufassung der Drs. 17/250 vom 19.02.08)
(Drucksache 17/389)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 17/321

Förderung der Kurzstreckenseeverkehre in Europa

Große Anfrage der Fraktion der CDU
vom 19. Februar 2008
(Drucksache 17/249)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 25. März 2008

(Drucksache 17/318)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.
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Nr. 17/322

Einfuhrverbot von Robbenerzeugnissen

Antrag des Abgeordneten Siegfried Tittmann
vom 27. Februar 2008
(Drucksache 17/261)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 17/323

Aufklärung und Prävention verstärken – Zwangsverheiratungen verhindern

Antrag der Fraktion der FDP
vom 26. März 2008
(Drucksache 17/320)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 17/324

Zwangsverheiratungen mit allen Betroffenen bekämpfen

Antrag der Fraktion Die Linke
vom 9. April 2008
(Drucksache 17/351)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 17/325

Bekämpfung von Zwangsheiraten: Prävention ausbauen – Opferschutz sicherstellen

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
vom 30. April 2008
(Drucksache 17/379)

Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf,

1. zu prüfen, welche Erkenntnisse über Zwangsverheiratungen im Land Bremen
lebender – gerade auch minderjähriger – Menschen vorliegen und welche Mög-
lichkeiten zurzeit bestehen, sich vor Zwangsverheiratungen zu schützen bzw.
sich gegen sie zu wehren;

2. festzustellen, welche Kooperationen zwischen staatlichen Stellen, Beratungs-
stellen freier Träger und Schutzeinrichtungen, wie sie im Integrationskonzept
vorgesehen sind, auch im Falle von Zwangsverheiratungen aktiviert werden;

3. zur Aufklärung und Sensibilisierung der Schulen, zuständigen Behörden, Poli-
zei und sonstigen relevanten Einrichtungen die bestehenden Beratungsstruktu-
ren umfassend zu nutzen;

4. Vertreterinnen und Vertreter der Migrantenorganisationen und religiösen Ein-
richtungen in die Aufklärung und Information über Zwangsverheiratungen und
ihre gesellschaftlichen und strafrechtlichen Aspekte einzubeziehen;

5. festzustellen, welche Zufluchtsmöglichkeiten für Opfer von Zwangsverheiratun-
gen in Bremen vorhanden sind und ob diese ausreichen und andernfalls Maß-
nahmen zur Verbesserung der Situation einzuleiten;

6. sich für die Stärkung der Opferrechte, insbesondere der Verbesserung der auf-
enthalts- und familienrechtlichen Stellung von Betroffenen, einzusetzen.



— 5 —

Nr. 17/326

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:

1. Notengebung an den Schulen im Lande Bremen

Antrag der Fraktion der CDU
vom 1. April 2008
(Drucksache 17/328)

2. Kulturwirtschaftsbericht für Bremen

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
vom 1. April 2008
(Drucksache 17/334)

3. Homosexuelle im Adoptionsrecht gleichstellen

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
vom 2. April 2008
(Drucksache 17/337)

4. Optionszwang im Staatsangehörigkeitsrecht streichen

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD
vom 2. April 2008
(Drucksache 17/338)

5. Stärkung der politischen Bildung in Schulen

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen
vom 7. April 2008
(Drucksache 17/346)

D a z u

Änderungsantrag der Fraktion Die Linke
vom 6. Mai 2008

(Drucksache 17/383)

u n d

Änderungsantrag der Fraktion der CDU
vom 7. Mai 2008

(Drucksache 17/393)

6. Islamkunde als Ersatzfach im Lande Bremen

Antrag der Fraktion der CDU
vom 8. April 2008
(Drucksache 17/348)

7. Gesetz zur Änderung des Bremischen Behindertengleichstellungsgesetzes

Mitteilung des Senats vom 8. April 2008
(Drucksache 17/349)
1. Lesung

8. Zusätzliche Deutschstunden in der Grundschule im Lande Bremen

Antrag der Fraktion der CDU
vom 14. April 2008
(Drucksache 17/352)

9. Tarifsteigerungen im Wissenschaftsbereich sind Landessache

Antrag der Fraktion der CDU
vom 14. April 2008
(Drucksache 17/353)

10. Schulversuch sechsjährige Grundschule im Lande Bremen beenden

Antrag der Fraktion der CDU
vom 14. April 2008
(Drucksache 17/354)
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11. Verbraucherfreundliche Lebensmittelkennzeichnung einführen

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, der SPD und der CDU
vom 6. Mai 2008
(Neufassung der Drs. 17/357 vom 16.04.08)
(Drucksache 17/381)

12. Gesetz zur Änderung des Bremischen Polizeigesetzes

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen
vom 17. April 2008
(Drucksache 17/358)
1. Lesung

13. Arbeitnehmerfreiheitsgesetz – Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die
Arbeitnehmerkammer im Lande Bremen

Abschaffung der Zwangsmitgliedschaft

Antrag der Fraktionen der FDP und der CDU
vom 6. Mai 2008
(Neufassung der Drs. 17/359 vom 18.04.08)
(Drucksache 17/390)
1. Lesung

14. Akute Finanznot der Krankenhäuser mildern – Sanierungsbeitrag abschaffen!

Antrag der Fraktion der FDP
vom 22. April 2008
(Drucksache 17/360)

15. Sanierungsbeitrag der Krankenhäuser jetzt streichen

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen
vom 6. Mai 2008
(Drucksache 17/380)

16. EU-Strategie der Freien Hansestadt Bremen

Mitteilung des Senats vom 22. April 2008
(Drucksache 17/362)

17. Zuständigkeit für frühkindliche Bildung auf das Bildungsressort übertragen

Antrag der Fraktionen der FDP und der CDU
vom 30. April 2008
(Drucksache 17/376)

18. Klassenfrequenz in den Profilklassen der Sekundarschule

Antrag der Fraktion Die Linke
vom 30. April 2008
(Drucksache 17/378)
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